
destens 70 Prozent aller Men-
schen an der Schule diese un-
terzeichnen und sich somit
für eine Schule ohne Rassis-
mus aussprechen, wird man
in das Netzwerk aufgenom-
men. Danach verpflichten
sich die Schulen, pro Jahr min-
destens ein Angebot zum The-
ma zu machen: „Das können
Lesungen, Vorträge, Demokra-
tietage, Diskussionsrunden
und mehr sein.“

Doch nicht nur Schüler,
auch Lehrer seien gefragt.
Zeichnen sie für das Projekt
mit verantwortlich, komme es
nicht zum Stillstand, wenn
ein Jahrgang die Schule ver-
lässt. „Im Optimalfall sorgen
die Lehrer für den Nachwuchs
im Projekt“, so Bürger.
HINTERGRUND, ZUM TAGE

Schulen, die von mehr als
750 000 Schülern besucht wer-
den. Das Projekt biete Kindern
und Jugendlichen die Möglich-
keit, das Klima an ihrer Schule
mitzugestalten, in dem sie
sich bewusst gegen jede Form
von Diskriminierung, Mob-
bing und Gewalt wenden, er-
klärt Bürger.

Der Titel ist kein Preis und
keine Auszeichnung für be-
reits geleistete Arbeit, son-
dern eine Selbstverpflichtung.
Schulen, die den Titel tragen,
sind Teil eines Netzwerkes. Be-
sonders gefordert sei dabei die
Eigeninitiative der Schüler, so
Bürger. Und zwar von Beginn
an. Denn, bevor eine Schule
den Titel verliehen bekomme,
müssen Unterschriften gesam-
melt werden. Nur, wenn min-

VON MA J A YÜC E

SCHWALM-EDER.Neun Schu-
len aus dem Schwalm-Eder-
Kreis tragen den Titel „Schule
ohne Rassismus – Schule mit
Courage“. Vier weitere wollen
im nächsten Jahr folgen. Da-
mit ist die Zahl der Schulen,
an denen sich mindestens 70
Prozent der Schüler, Lehrer
und andere Mitarbeiter ver-
pflichtet haben, sich gegen
jede Form von Diskriminie-
rung an ihrer Schule aktiv ein-
zusetzen, im Landkreis beson-
ders groß. Diese Bilanz zieht
Stephan Bürger, Projektleiter
von „Gewalt geht nicht“. „Da-
rauf sind wir stolz“, sagt er.

Hessenweit gebe es 50 Schu-
len, die mitmachen. In ganz
Deutschland sind es über 1000

Landkreis hat viele
Schulen mit Courage
Projektleiter Stephan Bürger zieht eine positive Bilanz

WABERN. Ein Mann ist am
Sonntagmorgen auf den Glei-
sen im Waberner Bahnhof
ums Leben gekommen. Bei
dem Toten handelt es sich um
einen 23-Jährigen aus Gudens-
berg.

Nach ersten Erkenntnissen
der Polizei hatte der Zugfüh-
rer noch gesehen, dass ein
Mann auf den Gleisen herum
lief. Der Gudensberger wurde
von dem Zug erfasst und kam
dabei ums Leben. Das Unglück
geschah gegen 5.50 Uhr.

Über die Ursache des Un-
glücks konnte die Polizei ges-
tern noch keine endgültigen
Aussagen machen. Die Krimi-
nalpolizei ermittelt, eine Ob-
duktion sei angeordnet, sagte
der Sprecher im Polizeipräsi-
dium in Kassel.

Am Unglücksort war am
Sonntagmorgen auch die Wa-
berner Feuerwehr im Einsatz.
(ode)

23-Jähriger
wurde von
Zug erfasst

Feier bricht Rekord
Zur Christmas-Party in Melsungen gab es einen neuen Besucherre-
kord: Mehr als 2000 Besucher feierten am Samstag rund um das Rat-
haus. Die Gemeinschaft des Melsunger Einzelhandels zog ein durch-
weg positives Fazit. Im Bild von links Maren Huntemann aus Melsun-
gen, Annika Barthel und Gaby Mann, beide ebenfalls aus Melsun-
gen. (ddd) Foto: Kasiewicz LOKALTEIL

adlig klingende Hundedame
interessierte sich abermehr für
die Kamera unseres Fotogra-
fen. (bal) Foto: Koch

Leonberger Archibald. Der
Rüde suchte Kontakt zum we-
sentlich kleinerenNorwich Ter-
rier Fanny am Mösnerhof. Die

und internationalen Rassehun-
deausstellung in die Kasseler
Messehallen. Mit dabei war
auch Leandra Busch mit ihrem

Kassel war auf den Hund ge-
kommen: 6000 Tiere und
15 000 Besucher kamen am
Wochenende zur nationalen

Wau! 15 000 Besucher bei der Hundeschau

Huskies schlagen
Essen 5:0
Der zweite Platz in der Eishockey-
Oberliga ist gesichert.Mit ihrem
5:0 (0:0, 3:0, 2:0)-Sieg gegen die
EssenerMoskitos können die Kas-
sel Huskies nichtmehr von die-
semRang verdrängtwerden. Al-
lerdingswar es gestern zunächst
ein Geduldsspiel. Es dauerte eine
halbe Stunde, bis SvenValenti vor
2521 Zuschauern den Puck zur
längst überfälligen Führung ins Es-
sener Tor beförderte.

Bundesliga: Bayer
schlägtDortmund
Im Topduell der Fußball-Bun-
desliga hat sich Leverkusen 1:0
gegen Borussia Dortmund
durchgesetzt. Damit ist Bayer
erster Verfolger der Bayern, die
in Bremen einen 7:0-Kantersieg
feierten. Den 15. Spieltag kom-
plettierten amSonntagdiese Be-
gegnungen: SC Freiburg gegen
VfL Wolfsburg 0:3 und Eintracht
BraunschweiggegenHerthaBSC
Berlin 0:2.

34:28 –MT trumpft bei
Hannover-Burgdorf auf
DieMTMelsungenhat den sechs-
tenPlatz inderHandball-Bundes-
liga verteidigt. Gegen den direk-
ten Kontrahenten TSVHannover-
Burgdorf gewannendieNordhes-
sen gestern 34:28 (16:15). In der
Swiss Life Hall war einmalmehr
MT-Torwart Mikael Appelgren
der überragendeMann. Bester
Werfer derMelsunger war Links-
außenMichaelAllendorfmitacht
Treffern.

KSV: Trainersuche
nach Debakel
Fußball-RegionalligistKSVHessen
Kasselhat seinzweitesDebakel in-
nerhalbeinerWocheerlebt.Nach
dem0:6 bei der Reserve des 1. FC
KaiserslauternverlorendieLöwen
nun zuHausemit 1:6 gegen Trier.
Nunwirdschonübereinenneuen
Trainer spekuliert. ImGespräch ist
Marc Fascher, der zuletzt bei Han-
sa Rostock tätigwar. Der KSVBau-
natal verlor bei der SGSonnenhof
Großaspach 1:3.

Sport kompakt

Nachrichten
kompakt

Gauck reist nicht
zu denWinterspielen
Bundespräsident JoachimGauck
wird im Februar nicht zu den
OlympischenWinterspielen
nach Sotschi reisen. Das teilte
das Bundespräsidialamt der rus-
sischen Regierung mit. Gauck
hatte wiederholt mehr Rechts-
staatlichkeit undMedienfreiheit
in Russland angemahnt. Ob und
wie Kanzlerin AngelaMerkel das
Sportereignis besuchen wird,
blieb zunächst offen.

BLICKPUNKT

FDPwill mit Lindner
einen Neustart
Mit einemneuen Chef und einer
Kampfansage an die große Koali-
tion hofft die FDP auf einen Neu-
start:Mehrals zweiMonatenach
ihrem historischen Ausscheiden
aus demBundestag habendie Li-
beralen auf einem Sonderpartei-
tag amWochenende Christian
Lindner (34) zum neuen Partei-
chef gekürt. POLITIK

WTO erzielt globales
Handelsabkommen
Erstmals seit ihrer Gründung im
Jahr 1995 hat die Welthandels-
organisation (WTO) bei einer
Ministerkonferenz ein globales
Abkommen zur Liberalisierung
desWelthandels erzielt. Die Eini-
gung im sogenannten Bali-Paket
umfasst Handelserleichterun-
gen und Zollabsprachen.

POLITIK

Südpol-Lauf mit Prinz
Harry abgebrochen
Der Wettlauf
zumSüdpol von
Prinz Harry und
kriegsversehr-
ten Soldaten
wurde aus Si-
cherheitsgrün-
den abgebro-
chen. Nun wandern die Teilneh-
mer als Team. MENSCHEN

„Wer Kinder hat,
erhält Zusatzrente“
Die Rentenka-
tastrophe ist
absehbar,
warnt der Öko-
nom Hans-Wer-
ner Sinn vom
ifo-Institut Er
schlägt vor:
„Wer Kinder hat, soll eine Zu-
satzrente bekommen.“ POLITIK

Deutscher Film „Oh
Boy“ bestes Debüt
Bei der Verleihung des Europäi-
schenFilmpreises amSamstag in
Berlin wurde der deutsche Bei-
trag „Oh Boy“ von Jan Ole Gers-
ter als bester Debütfilm ausge-
zeichnet. Abräumer war der ita-
lienische Film „La Grande Bellez-
za“ von Paolo Sorrentino, der in
vier Kategorien ausgezeichnet
wurde. KULTUR
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Aktiv
bleiben
MAJA YÜCE über Schulen
ohne Rassismus

S ie setzen ein Zeichen: Die
neun Schulen im Land-
kreis, die sich Schulen

ohne Rassismus nennen dür-
fen. Sie zeigen ganz klar, dass
Diskriminierung in ihren Rei-
hen nichts zu suchen hat. Und
das nicht nur, weil sie ein
Schild mit dieser Aufschrift er-
halten haben. Voraussetzung
ist, dass sie sich aktiv dafür ein-
setzen. „Schule ohne Rassis-
mus, Schule mit Courage“ kann
man nicht nebenher werden.

Das Thema muss immer wie-
der aufgegriffen werden, damit
es präsent bleibt. Genau das ist
die größte Herausforderung:
Denn jedes Jahr verlassen Jun-
gen und Mädchen die Schulen
und mit ihnen viele, die sich
für das Thema eingesetzt ha-
ben. Das bedeutet für die Schu-
len harte Arbeit. Neben Pro-
jektwochen, Konzerten, Vorträ-
gen und Co. gilt es, neue Mit-
streiter zu gewinnen. Junge
Menschen, die sich gegen Dis-
kriminierung stark machen.

Eigentlich etwas, wofür es
keine eigene Auszeichnung ge-
ben sollte. Es sollte überall
selbstverständlich sein. Ist es
aber nicht. Und deshalb ist es
wichtig, dass bei dieser Aktion
so viele Schulen wie möglich
mitmachen. may@hna.de

ZUM TAGE

Aktion: „Nur eine
Minute bis Rügen“
Gewinnen Sie eine einwöchi-
geReise inein4-Sterne-Hotel
auf Rügen: Heute geht es los.
Beantworten Sie fünf Fragen
in einer Minute auf dem Lauf-
band in unserem Studio
(Frankfurter Straße 168, Kas-
sel) in der Zeit von 15 bis 17
Uhr. Weitere Informationen
auf:

www.radiohna.de

Was ist eigentlich
Radio HNA?
Radio HNA ist der Musiksen-
der für Nordhessen und Süd-
niedersachsen. Dazu gibt es
Nachrichten aus der Region,
aus Deutschland und der
Welt. 24 Stunden am Tag.
Sieben Tage dieWoche. Wie
Sie Radio HNA empfangen,
lesen Sie hier:

http://zu.hna.de/
radioempfang

Durch Hochdruckeinfluss

strömt milde Atlantikluft ein.

Regnerisch

So erreichen Sie uns: Telefon: 05661 / 70570 ⋅ www.hna.de

HNA, Postfach 10 10 09, 34010 Kassel

4 194875 601502

1 1 0 5 0
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